
Handball 
Saison 2015-2016
���Vorwor���por����	
�Leitung

���G�������	�ften

���Sta�������Oberliga

���Pr
��
���
�
��Oberliga

���T����������


���Fr
��
���������ren

A
�
��
�b

e:
�

��

�
��
��

�

��
��
��
��
 





den Anschluß an das untere Mittelfeld 
herzustellen, für Augustdorf die Chance 
sich ein wenig von den Abstiegsplätzen 
abzusetzen. Sicherlich wird die Tages-
form über den Ausgang entscheiden, 
spielen beide Mannschaften doch seit 
Wochen auf Augenhöhe. Das Hinspiel 
haben wir in einer umkämpften Partie 
zu Saisonanfang knapp für uns ent-
scheiden können. Es gilt natürlich die 
bewährten Tugenden abzurufen, die 
solch ein Spiel fordern. Unserem neuen 
Trainer, Sven Erik Husemann, steht der 
komplette Kader zur Verfügung. Ent-
scheidend ist heute natürlich auch die 
Unterstützung von den Rängen. Stellt 
Euch hinter die Mannschaft und unter-
stützt unsere Jürmker Jungs lautstark 
in jeder Situation. Mit Euch als 8ten 
Mann haben wir sicher einen Vorteil die 
Punkte in Jöllenbeck zu behalten und in 
den kommenden Wochen solide darauf 
aufzubauen.
Helft mit – wir zählen auf Euch !!!
 
Mit sportlichen Gruß

„Moppel“ Lehmeier

Anpfi ff ...

Liebe Zuschauer,
liebe TuS 97 Fans,

die ersten Spiele der Rückrunde sind 
bereits gespielt und wir warten weiter 
auf den ersten Sieg nach nun mitt-
lerweile 11 Spieltagen. Die Mann-
schaft präsentierte sich in den beiden 
Spielen 2016 leicht Formverbessert 
allerdings waren mit Gladbeck und 
Menden schwere Brocken aus der obe-
ren Hälfte der Tabelle zu spielen. Nun 
steht mit der HSG Augustdorf/Hö-
velhof ein Richtungsweisendes Spiel 
an. Für uns die Möglichkeit wieder 



Gast-Mannschaft - 30.01.2016
HSG Augustdorf/Hövelhof 

Jöllenbecker Heide 4 · Bi - Jöllenbeck · Tel. (0 52 06) 91 88 59 · Fax (0 52 06) 7 07 72 12

Ihre Praxis 

in Jöllenbeck

· Osteopathie
· Sport-Physiotherapie

· Krankengymnastik
· Massagen

· manuelle Therapie
· manuelle Lymphdrainage

· PNF (Proprioceptive 
neuromuskuläre Fazilitation)

Maik Vahle
Heilpraktiker

Physiotherapeut

Kader: Ronny Krüger, Robin Wetzel; Florian Hengsbach, Daniel Pries,  
Balasz Imre, René Wolff, Nico Schmeckthal, David Honerkamp,  
Pascal Schumannt, Mats Schubert, Leonhard Janzen, Simon Günther,  
Niclas Rudolphi (2. Mannschaft), Matthias Struck (Eintracht Hildesheim), 
Max Kühn (Bissendorf-Holte)

Abgänge: Moritz Schneider (A-H Bielefeld), Julian Kaatze (HSV Minden-
Nord), Nemanja Skrobic (Karvina), André Tempelmeier (Laufbahnende)  

Trainer: Heiko Schumann  

Saisonziel: nicht absteigen



Gast-Mannschaft - 20.02.2016
SG Handball Hamm II  

Kader: Patrick Krömer (Lemgo II),Veit Lichtenegger; Marius Schrage, 
Phil Schrage, Nils Korte, Dominik Weigel, Justin Black, Eike Jungemann, 
Tobias Weßeling, Sebastian Dreiszis (VfL Gladbeck), Vincenz Saalmann 
(Lemgo II), Kay Pfänder (Oespel-Kley), Sebastian Göller (eigene A-Jugend), 
David Wienczek (1. Mannschaft), Tim Schriddels (Düsseldorf)

Abgänge: Sören Feldmann, Gregor Stefek (beide 3.Mannschaft), Fabian 
Huesmann, Jan Brosch 1. Jannik Presch (Bergkamen), Maurice Behrens 
(Emsdetten), Lucas Schittek (Kreuzbandriss muss bis Januar pausieren)  

Trainer: Christof Reichenberger     

Saisonziel: einstelliger Tabellenplatz



Unsere 1. Mannschaft

hintere Reihe (v. l.): Michael Jahr, Nils-Martin Grothaus, Christian Niehaus,  
Daniel Edler, Thorsten Lehmeier (Sportlicher Leiter), Sven-Eric Husemann (Trainer),  
mittlere Reihe (v. l.): Steffi Böhnisch (Physio), Henning Kiel, Fabian Poppe,  
Jakob Schulte, Lukas Heins  
vordere Reihe (v. l.):  Zsolt Kovacs, Arne Hofemeier, Leon Ludwigs, Daniel Meyer,  
David Weinholz, Mattheus Sokol

05225 / 87600



Handball Oberliga Westfalen Saison 2015/2016

Pl. Mannschaft Spiele G U V Tore Diff. Punkte 

1 VfL Gladbeck 16:26 12 1 3 460:442 18 25:7

2 TuS Spenge 16:26 11 3 2 468:419 49 25:7

3 Ahlener SG 16:26 11 0 5 473:421 52 22:10

4 HSG Menden-Lendringsen 16:26 9 2 5 454:424 30 20:12

5 TSG A-H Bielefeld 16:26 9 2 5 455:427 28 20:12

6 LIT Handball 16:26 9 1 6 511:479 32 19:13

7 SG Handball Hamm II 16:26 8 1 7 440:441 -1 17:15

8 Spfr. Loxten 16:26 8 0 8 423:433 -10 16:16

9 HTV Sundwig/Westig 16:26 6 3 7 421:427 -6 15:17

10 VfL Eintr. Hagen II 16:26 7 1 8 439:442 -3 15:17

11 HSG Augustdorf/Hövelhof 16:26 5 0 11 373:404 -31 10:22

12 TuS 97 BI-Jöllenbeck 16:26 3 2 11 398:433 -35 8:24

13 HSG Gevelsberg Silschede 16:26 3 1 12 410:467 -57 7:25

14 TuS Ferndorf II 16:26 2 1 13 379:445 -66 5:27

* Diese Tabelle wird nach dem direkten Vergleich berechnet. (Der DV ist erst dann korrekt,  
   wenn alle Spiele der punktgleichen Mannschaften gegeneinander gespielt wurden)



Gesundheit im Zentrum
Apotheker Dr. Eric Strathmann 

Dorfstr. 26 � 33739 Bielefeld - Jöllenbeck 
Tel. 0 52 06 / 12 44 � Fax 0 52 06 / 91 42 14 

Email: info@dorfapotheke.de 
Internet: www.dorfapotheke.de   

Gewonnen und dennoch nur teilweise zufrieden. Das beschreibt den Gemüts-
zustand von Sascha Bertow nach dem Erfolg seiner Oberliga-Handballer bei der 
HSG Augustdorf/Hövelhof. Denn trotz der Tatsache, dass die Ahlener SG nicht 
ein einziges Mal in Rückstand geriet, war in der Offensive noch Luft nach oben. 
Wenn ein Trainer trotz eines Sieges eher etwas zu kritisieren als zu loben hat, ist 
das nicht das schlechteste Zeichen. Dann geht bei seiner Mannschaft noch viel 
mehr, möchte man meinen. ASG-Coach Sascha Bertow jedenfalls bemängelte 
trotz des 26:23-Erfolgs seiner Oberliga-Handballer bei der HSG Augustdorf/Hö-
velhof zuallererst die etwas behäbigen Offensivbemühungen und lobte erst dann 
die gute Defensiv- und Torhüterleistung. Letztere brachte in der Schlusspha-
se einer wie schon im Hinspiel umkämpften Partie die Entscheidung. So viel 
Spannung wäre vielleicht gar nicht nötig gewesen, hätten die Ahlener komplett 
ihren Streifen durchgezogen. Doch nach der 5:0-Führung nach acht Minuten 
kam Augustdorf/Hövelhof Tor für Tor näher. „Wir haben sehr, sehr gut angefan-
gen und dann leider den Faden verloren“, sagte Bertow. Der sah vor der Pause 
einen starken Andreas Tesch im Tor und danach einen ebenso starken Pavol 
Niroda. Dazu eine zupackende Defensive mit der er insgesamt „gut zufrieden“ 
war. „Aber wenn es hinten gut läuft, muss man vorne auch die Tore machen“, 
so Bertow. Das unterließ seine Sieben insbesondere in Hälfte zwei, als sie sich 
gegen eine tief stehende 6:0-Abwehr zu wenig bewegte. Schon zum Pausen-
tee war Augustdorf/Hövelhof bis auf 16:14 an die Ahlener SG herangekommen 
und besorgte unmittelbar danach den erstmaligen Ausgleich zum 16:16 (32.). 
Danach ging es lange hin und her, auch wenn die Ahlener es stets zu verhin-
dern wussten, in Rückstand zu geraten. Nicht ein einziges Mal führte die HSG. 
Auf Außen machte insbesondere der junge Niklas Seifert seine Sache gut. Und 

Die Handball-Oberliga im Pressespiegel.



Kreisläufer Dimitry Stukalin war gegen seinen ehemaligen Verein mit am Ende 
sechs Treffern erfolgreichster Ahlener Schütze. Die ASG zog zunächst auf 20:17 
(38.) davon, musste das 22:22 (48.) hinnehmen und ging mit 23:22 (49.) 
erneut in Führung. Entscheidend waren die sieben Minuten danach, die die 
Gastgeber für ihr nächstes Tor brauchten. Dem 24:23 ließen die Ahlener Treffer 
durch Philipp Lemke und Thomas Lammers folgen.
HSG Augustdorf/Hövelhof - Ahlener SG 23:26 (14:16). HSG-Tore: Struck (8),  
Honerkamp (5/1), Wolff (3), Schumann (2), Pries (2), Hengsbach (2), Schmeckthal 
(1). ASG-Tore: Stukalin (6/2), Seifert (5), B. Wiegers (4), Lemke (3), K. Wiegers (2), 
Rogowski (2), Hümmecke (2), Lammers (1), Bekston (1).

********

Einen wichtigen Schritt, um die weitere Saison relativ entspannt bestreiten zu 
können, vollzog Handball-Oberliga-Neuling HTV Sundwig/Westig mit seinem Er-
folg in Hamm. Die zwei Punkte, die im Vorfeld noch als überraschend eingestuft 
wurden, hatten sich die Hemeraner redlich verdient, denn sie wurden letzt-
endlich auch souverän eingefahren.  Handball-Oberliga: SG Handball Hamm 
II - HTV Sundwig/Westig 23:26 (12:14). Allerdings benötigte der HTV eine rund 
15-minütige Anlaufzeit, denn in dieser Phase stießen die Hausherren auf recht 



wenig Gegenwehr und kamen, vor allem über halbrechts, zu einigen einfachen 
Torerfolgen. Lediglich durch Einzelaktionen und starke Paraden von Keeper 
Schumacher  hielten die Gäste den Rückstand in Grenzen. Trainer Hendrik 
Ernst nahm eine Auszeit und einige Umstellungen vor. Danach lief es besser, 
sein Team strahlte mehr Gefahr aus und  machte aus einem 7:9-Rückstand  
mit einem Dreierpack von Henkels sowie Toren von Frenzel und Bucher eine 
12:9-Führung (23.). Das lag auch an der weiterhin starken Abwehrarbeit, und 
wenn doch noch etwas durchkam, präsentierte sich Schumacher als nahezu 
unüberwindbare Wand, er kam am Ende auf gut 20 Paraden und entschärfte 
mehrere „Hundertprozentige“. Mit der Zwei-Tore-Führung zur Pause befanden 
sich die Hemeraner auf Kurs. Aber es wurde noch einmal eng, vornehmlich 
dann, wenn der HTV weniger geduldig spielte und zu hastig abschloss oder zu 
sehr auf Einzelaktionen setzte. Und so gelangen der SG-Reserve drei Treffer in 
Serie zur 19:18-Führung (41.). Aber zwei Tore des starken Frenzel und Christian 
Kleins Treffer bedeuteten wieder eine Zwei-Tore-Führung. Und nachdem Hamm 
erneut bis auf ein Tor herangekommen war (20:21), sorgten Max Klein sowie 
Gollor mit zwei Treffern für die Vorentscheidung. In der Schlussphase ließ sich 
der HTV dieses Polster nicht mehr entreißen, Trainer Hendrik Ernst sicherte 
den Vorsprung zudem durch eine späte Auszeit ab. Damit waren der Sieg  und 
der 4:2-Punkte-Start nach der Winterpause perfekt. „Damit haben wir auch die 
knappe, ärgerliche Niederlage in Augustdorf kompensiert“, zeigte sich der He-
meraner Coach zufrieden und hofft, dass das Team nun am Samstag in eigener 
Halle gegen Schlusslicht Ferndorf nachlegt.
SG  Hamm II - HTV Sundwig-Westig 23:26 (12:14). SG-Tore: M. Schrage (5), Jun-
gemann (4), Weßeling (3), Wiencek (3/1), Weigel (2), Stefek (2), P. Schrage (2), 
Saalmann (1), Dreiszis (1). HTV-Tore: Frenzel (7), Rosenbaum (5), Rosian (4), M. 
Klein (4), Henkels (3), C. Klein (2), Bucher (1).

Wir nehmen Ihnen Ihre Sorgen ab! 
Auf uns können Sie sich verlassen.

Kompetente Beratung vor Ort
Flexible Versicherungs- und 
Vorsorgelösungen

Ihre Generalagentur
Jens Pundmann.
Jöllenbecker Str. 554 · 33739 Bielefeld
Telefon 05206 916966
jens.pundmann@gothaer.de

Bielefeld-
Jöllenbeck



Die zweite Mannschaft des VfL Eintracht Hagen ist in der Handball-Oberliga 
in die Erfolgsspur zurückgekehrt. Mit einer guten Leistung gewannen die Han-
tusch-Schützlinge gegen die Sportfreunde Loxten mit 28:21 (13:7) und haben 
sich für die 25:26-Niederlage im Hinspiel revanchiert. Da die hinter der Ein-
tracht-Reserve stehenden Teams aus HSG Augustdorf/Hövelhof, Bielefeld/Jöl-
lenbeck, Gevelsberg-Silschede und TuS Ferndorf III ihre Spiele nicht gewinnen 
konnten, haben sich die Hagener als Tabellenzehnter ein komfortables Polster 
zur Abstiegszone verschafft.Bis zum 7:5 waren die Gäste auf Tuchfühlung, weil 
die Eintrachtler bis dahin viele Chancen ungenutzt ließen. Danach steigerten sie 
sich in Abwehr und Angriff und gingen mit einer verdienten Sechstore-Führung 
in die Kabine. „Das war schon ganz ordentlich“, stellte Michael Stock, Koor-
dinator Leistungssport beim VfL Eintracht, zur Pause fest.Die zweite Halbzeit 
war bis zum 25:15 (52. Minute) eine klare Angelegenheit für die Gastgeber, bei 
denen Marc Oberste eine starke Leistung zeigte. Erst als Clemens Uphues den 
starken Torwart Hendrik Halfmann ablöste, gelang Loxten eine Ergebnisverbes-
serung. Alexander Mazur setzte vier Sekunden vor Schluss mit seinem einzigen 
Treffer den Schlusspunkt. „So einfach ist Handball“, verteilte Trainer Rainer 
Hantusch ein Pauschal-Lob an die gesamte Mannschaft, die auch von der guten 
Leistung der „Aushilfe“ Jan von Boenigk profitierte. Am kommenden Samstag 
spielen die Eintrachtler um 19.30 Uhr beim Tabellendritten Ahlener SG, der das 
Hinspiel in Hagen mit 28:23 gewann.
VfL Eintracht Hagen II - Spfr. Loxten 28:21 (13:7). VfL-Tore: Hinkelmann (7/1), von 
Boenigk (7), Schlotmann (4), Gurol (3), Rink (2), Oberste (2), Cromm (1), Mazur 
(1), Knaupe (1). SF-Tore: J. Patzelt (7), Harting (3), Selmanovic (3/2), Redeker (2), 
Dieckmann (2), N. Patzelt (1), Menger (1), Harnacke (1), Steinkühler (1).



Paten unserer Jugendmannschaften

mA1 Nils Grothaus
mA2   Walther Schubert
mB1    Christian Niehaus
mB2    Lukas Heins
mC1 Jakob Schulte
mC2    Leon Ludwigs
mD    David Weinholz

wA Benjamin Zöllner
wB      Arne Hofemeier
wC1 Daniel Meyer
wC2 Fabian Poppe
wD    Henning Kiel
wE      Thorben Schneider
gE Zsolt Kovacs





Am vergangenen Samstag konnte die 1. Damen mit einem 33:26 Endstand 
(14:10) zwei wichtige Punkte gegen den TSV Hahlen einfahren. Hochmoti-
viert starteten die Damen mit einer offensiven Deckungsvariante gegen die 
zwei torgefährlichsten Spielerinnen aus Hahlen in das Spiel. Von Beginn an 
ließen eine kämpferische Einstellung und die nötige Aggressivität in der Ab-
wehr die Damen aus Hahlen ihr gewohntes Angriffsspiel nicht aufbauen. Die 
Jürmkerinnen setzten die Ballgewinne erfolgreich in Tempogegenstöße um, 
oder spielten konsequent Torchancen heraus, sodass sie über 6:3 (11.) und 
13:8 (26.) bis zur Halbzeitpause immer die Nase vorne hatten.
In der zweiten Hälfte des Spiels schaffte es Hahlen dann in der 48. Minute 
auf 2 Tore an die Gastgeberinnen heranzukommen. Diese ließen sich jedoch 
nicht verunsichern und kämpften sich in der Abwehr, als auch im Angriff 
zurück. Durch einen starken Rückhalt im Tor konnten sich die Damen ab 
der 52. Minute entscheidend absetzen und das Spiel mit 7 Toren Differenz 
gewinnen.
Dass sich die Damen aus Hahlen für ihre Angriffsleistung die Note 6 gaben 
(Quelle: Facebook) zeigt, dass die Jöllenbeckerinnen eine klasse Abwehr als 
Grundlage für einen Heimsieg gestellt haben!
Diese Euphorie und den ungebremsten Siegeswillen will die 1. Damen im 
nächsten Heimspiel gegen den TV Arnsberg, morgen um 17 Uhr, wieder  
auf die Platte bringen. Gegen den direkten Tabellennachbarn gilt es, die 
Auswärtspleite im Hinspiel wieder gutzumachen und damit erneut 2 Punkte 
im Abstiegskampf auf das Pluskonto zu schreiben!

Top Leistung bringt wichtige 2-Top-Punkte - 1. Frauen



www.facebook.com/schlueterdach
Mitglied der Zimmerer- u. Dachdeckerinnung Bielefeld

Lechtermannshof 5
33739 Bielefeld

Tel.: 0 52 06 - 92 03 - 50 / 51
Mobil: 01 72 - 5 28 34 35

info@schlueter-dach.de
www.schlueter-dach.de

Neu: GAS Immobilien
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Frische Farbe
in der StadtFrische Farbe
in der Stadt

Am vergangenen Sonntag hatte die männliche B1 den Tabellenletzten der 
JSG Bockhorst/ Dissen-Versmold zu Gast. Das nie gefährdete 37:12 (16:6) 
konnte man dazu nutzen, reichlich Selbstvertrauen für den Showdown in 
Nettelstedt am nächsten Sonntag zu sammeln. Die Jürmker mussten erneut 
auf Spielmacher Dominic Wehmeyer verzichten, zudem fehlte Torwart Süd-
hölter erkältet. Glücklicherweise konnte man sich an Unterstützung aus der 
B2 (Alex Hoffmann) und der C1 (Benni Gehring) erfreuen.
Coach Kompa forderte von seinem Team eine „konsequente und diszip-
linierte Leistung“, jedoch kam man ganz schlecht aus den Startlöchern. 
Nach dem 2:2 (6.) kam dann aber der Jöllenbecker Angriffszug ins Rollen, 
mit einem 9:0-Lauf wurden die Weichen auf Sieg gestellt. Danach ließ man 
jedoch etwas die Effektivität vermissen, sodass es mit einer 16:6 Pausen-
führung in die Kabine ging.
Zu Beginn der zweiten Hälfte konnten die Jürmker schnell wieder ein paar 
Tore mehr zwischen sich und die Gäste legen, sodass in der Folge eifrig 
durchgewechselt werden konnte. Viele verschiedene Varianten konnten aus-
probiert werden, jeder Akteur hatte genug Möglichkeiten, sich auszuzeich-
nen. Die geforderte konsequente und disziplinierte Leistung konnte gut um-

B1 gibt sich gegen Schlusslicht keine Blöße - mB1



gesetzt werden, nach 50 Minuten stand also ein überzeugendes 37:12 auf 
der Anzeigetafel.
Dieses Spiel ist als „Statement-Game“ vor dem Duell mit der JSG NSM 
Nettelstedt zu werten, morgen reisen die Jöllenbecker zum Tabellendritten. 
Davor gilt es jedoch noch, die eigenen Fehler abzustellen, so Coach Kom-
pa: „Die Feinheiten stimmen noch nicht“.
Es spielten: Möller (TW), Broszeit (6), Gehring (5), Heidemann (4), Fette 
(4/1), Schröder, Steinböhmer, Kaiser, Hoffmann (je 3), Küthe, Lingke (je 
2), Wittler, Heienbrok (je 1)



Spielaktionen im Bild.



Ist unserer Krankenkasse Sport 
genauso wichtig wie uns?

Besuchen Sie uns: 
Artur-Ladebeck-Str. 220, 33647 Bielefeld, 
Tel.: 0521 9443-0.
Oder auf www.ikk-classic.de

Bewusst zu leben lohnt sich. Sichern Sie 
sich mit dem IKK Gesundheitskonto und 
IKK Bonus bis zu 600 .

Jetzt
wechseln!



Möchten auch Sie Mitglied im Sponsorenpool werden    
TuS97, dann kontaktieren Sie uns unter   

Wir sagen Danke unseren  
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S Sparkasse
Bielefeld

ROLLADEN - SONNENSCHUTZTECHNIK

IHR FACHBETRIEB SEIT 1961



  oder haben Fragen zu den Werbemöglichkeiten beim
   folgender e-mail: marketing@tus97.de

 Freunden und Sponsoren.

Dr. Thomas Kleine
horn Apotheke
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Wir fördern die Jugendarbeit im  TuS 97 Bielefeld-Jöllenbeck.

Rolf, Hans-Werner

Vollmer, Siegfried

Reparaturen / Inspektionen von:
PKW / LKW / Landmaschinen / Anhängern / Kleingeräten

Klimaanlagenservice        Reifendienst
auch mobiler Service

HU- / AU- / SP- / UVV-Abnahmen im Hause

KFZ+LANDTECHNIK

LMM II SSL EE

Eickumer Straße 290c - 33739 Bielefeld - Tel.: 05206 / 91 77 54

Böckstiegel, F. W. Ennenbach, G.

Niehaus, GerdNiehaus, Jochen

Pielsticker, Hans

Pielsticker, Wilfried

Gehring, H.-D. 
(Fuchs)

Lenz, Detlef

Lenz, Wolfgang

Siekmann, Jörg

Mardmöller, Günter

Steinsiek, Walter

Lothar Althoff

Bernd Heidemann

Granzow, Dietmar  
& Martina

Winter, Hans

Schmidt, Karlheinz

Kipp, GerhardRahmlow, Uwe Tiemann, Günter

Herholt, Martin Heienbrock, Horst

Heienbrock,  
Manfred

Klöpper, Wolfgang



Steuerberater
Dipl.-Finanzwirt

Rico Sarnoch
Schwagerstr. 13
33739 Bielefeld

Tel. 05206 - 91 80 90
Fax 05206 - 91 80 88
Mobil 0172 - 522 80 60
Email: steuerberater@sarnoch.de

www.sarnoch.de



Hiddenhausen: Tel. 05221 6886-0 ∙ Lübbecke: Tel. 05741 3440-0
www.hempelmann-wittemoeller.de

Mit 32:24 (17:10) gewann die dritte Herren am vergangenen Samstag ge-
gen den direkten Tabellennachbarn Spvg. Hesselteich. Grundsätzlich ebnete 
die Fehlerreduzierung im Angriff, aber auch eine souveräne Deckungsarbeit 
den Weg zum Sieg. Durch die zwei Punkte konnte die Dritte einen Platz im 
oberen Mittelfeld festigen.
Insbesondere Lucas Mühlenweg erwischte einen guten Start in die Partie. 
Mit drei aufeinander folgenden Rückraumtoren brachte Mühlenweg die 97er 
gleich zu Beginn mit 3:1 in Führung. Es entwickelte sich in den ersten 
15 Minuten ein Spiel auf Augenhöhe, bei dem die 97er oftmals mit den 
Schiedsrichterentscheidungen hadern mussten. Immer wieder wurde die 
starke Abwehrarbeit der Jöllenbecker nicht belohnt, da die Schiedsrichter 
generell auf Freiwurf entschieden, sodass die Gäste zunächst dann doch zu 

Sicherer Sieg gegen Hesselteich – 3. Männer



häufig den Ball im Tor der Jürmker unter-
bringen konnten. Aufgrund dessen hielten 
die Hesselteicher bis zum 9:8 mit, ehe die 
97er das Tempo anzogen und sich vorent-
scheidend mit 6 Toren absetzten (14:8). 
Dabei konnte wieder einmal Linksaußen 
Clemens Brinsat glänzen, der mit sechs 
geworfenen Toren bester Schütze war.
In der zweiten Hälfte begann die Dritte die 
Führung zu verwalten. Die 97er spielten 
weiterhin fast fehlerfrei und souverän ih-
ren Streifen runter, sodass die Gäste kei-
ne Möglichkeit mehr hatten, das Spiel zu 
drehen.
Es spielten: Grafen/Kastrup; Brinsat (6); 
Mühlenweg, Werner (je 5); Kleineberg (5/2); 
Mühlbeier (4); Zlatkovic, Linnenbürger, Streu (je 2); Cordes (1); Vollmer



Geschäftsstelle

Bad Oeynhausen

Jörn Boekstiegel

Borweg 18

32547 Bad Oeynhausen

T  05731 1548616

F  05731 1548618

M  0172 5629823

joern.boekstiegel@service.generali.de



LÖSEN WIR 
GEMEINSAM

HYDRAULIKPROBLEME

“Als Mitarbeiter des Werthenbach Service-Teams überprüfe 

und warte ich Ihr gesamtes Hydrauliksystem. Ich überwache 

für Sie die Qualität und gesetzlichen Fristen der eingesetzten 

Schlauchleitungen“

ParkerStore Werthenbach in Brake 

für Sie ab November geöffnet 

Mobil Nr. HOSE DOCTOR 

(S. Kopschek) 0172/6538127 

Dorfstr. 32 

05206-2207

Großer Biergarten
Speißen außer Haus

Wechselnde Empfehlungen

Montags nur Pizza





facebook.com/kempa.de

kempa-handball.de

STATEMENT ATTACK PRO
Erhällich ab November 2015 bei

Sport-Strunk
Ravensberger Str. 45
33824 Werther (Westfalen)
Telefon: 05203 3279

Sweatshirts für alle!



Doris Wehrenbrecht
Uhrmachermeisterin

32139 Spenge 

Poststr. 12 

Telefon  05225  3356

Ihr Fachgeschäft für Uhren & Schmuck.

Bei uns erwartet Sie eine kompetente 

Beratung und ein umfangreiches 

Angebot aus Trends und Tradition.



Name:   EO-3®

Geboren:  2013
Einsatz:  weltweit

Parker Hannifi n ist führender System-
Lieferant für die hydraulische, pneumatische 
und elektromechanische Antriebstechnik. 
Als starker Partner unterstützt Parker seine 
Kunden bereits in der Konzeptphase durch 
kompetente Beratung. Und liefert millionen-
fach bewährte Produkte für die spätere 
Umsetzung profi tabler Ideen. Zuverlässig in 
der Qualität und sicher im Einsatz. 
Von Bielefeld in die Welt.

Parker Hannifi n Manufacturing GmbH & Co. KG 
Am Metallwerk 9 · 33659 Bielefeld 
Tel: 0521 4048-0 · Fax: 0521 4048-42 80 
Mail: ermeto@parker.com · www.parker.com/tfde

Gemeinsam 
können wir 
die Zeichen auf 
Sieg setzen!

Torjäger

Krönung (Gladbeck) 123/15

Schulz (A-H Bielefeld) 102/39

Mollenhauer (Gladbeck) 101/24

Gartmann (LiT NSM) 94/4

Struck (Augustdorf) 93/8

Wiencek (Hamm II) 93/49

Speckmann (LiT NSM) 87/11

C. Harbert (Spenge) 83

Wiegers (Ahlen) 83

Ludwigs (TuS 97) 82/2

Stukalin (Ahlen) 82/38

Breuker (Gevelsberg) 81

Rosian (Sundwig-W.) 79/1

Ronge (Ferndorf II) 77/26

Katsigiannis (Hagen II) 73/24

Menger (Loxten) 72

Hinkelmann (Hagen II) 72/5

Wolff (Augustdorf) 72/16

Reinsch (Spenge) 71

Sorg (Ferndorf II) 70/23

Borcherding (LiT NSM) 66/21

Bußmeyer (Menden) 66/28

Grothaus (Bielefeld) 65

Holland (TSG A-H) 65

Schneider (Menden) 65/15



Früher gab es die Spielersitzung. Es wurde aus den Mannschaften berichtet 
und je nach laune und Biergenuss gab es Diskussionen mit unterschiedlicher 
Prägung.

Heute sitzen die früheren Spieler mit hohem Sachverstand, jeden Donnerstag-
abend um ca. 20:00 Uhr im Time Out  bei Bier und kleinen Leckereien, disku-
tieren, analysieren, bewerten Mannschaften und Trainer, hören Meinungen von 
Vorstandsmitgliedern usw., wie eh und je, haben viel Spaß und nebenbei gibt es 
die neuesten Meldungen aus Jöllenbeck und Nachbarorten.

Hallo, werte Sportsfreunde wer möchte da nicht mitmischen!!
Wir freuen uns auf jeden neuen Besucher. Keine Angst: ohne Aufnahmeprüfung!!

Wir sehen uns im Time Out??

Es warten die Alten, die Mitglieder der ehemaligen Rheumaliga, die Besserwis-
ser oder wie wir sonst noch genannt werden.

Donnerstagabend im Time Out
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Als Solarlux Glas-Faltwand-Spezialist beraten 
wir Sie gern – besuchen Sie unsere Ausstellung:

G L A S - FA LT WÄ N D E  |  W I N T E RGÄ RT E N  |  T E R R A S S E N DÄC H E R  |  G L A S H ÄU S E R



Praxis für Physiotherapie
Krankengymnastik
Sportphysiotherapie
klassische Massage
manuelle Lymphdrainage
KG Bobath (Erwachsene)
Elektrotherapie
Wärmetherapie
manuelle Therapie
Atemtherapie
Akupunktmassage nach Penzel
Fussreflexzonentherapie
Tuinamassage
Hawaiianische Massage Thai-Massage
Hausbesuche

Kursangebote
Rückenschule
Yoga Entspannungskurse für Kinder/ Erwachsene

Theesener Straße 13
33

0521/9824070

739 Bielefeld

info@physioaktiv-bielefeld.de
www.physioaktiv-bielefeld.de



Ja Prost
erstmal. 

(Rüdiger Hoffmann, 
Comedian aus Westfalen!)




